
Gemeinschaft der Priwallbewohner Gemeinschaft der Priwallbewohner 

Bericht des Vorstandes  
der Gemeinschaft der 

Priwallbewohner  
 

zum 
Hochwasser am 02.01.2019 

durch Sturmtief "Zeetje 

 

beim Info-Abend" am 08.01.2019 



Gemeinschaft der Priwallbewohner 

Gliederung 

• Teil 1: Unsere Bemühungen mit Politik und 
Verwaltung ins Gespräch zu kommen 

• Teil 2: Wie war die aktuelle Situation 2019 und 
was haben wir im WiR vom Priwall dargestellt 

• Teil 3: Auf welchen Grundlagen fordern wir 
warum und welche Schutzmaßnahmen  

• Teil 4 Fazit 

02.01.2019 HW durch Zeetje 2 

Bericht des Vorstandes 
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Priwall am 02. Januar 2019 

Bericht des Vorstandes 



Gemeinschaft der Priwallbewohner 

• Teil 1: Unsere Bemühungen mit 
Politik und Verwaltung ins Gespräch 
zu kommen 

• Teil 2: Wie war die aktuelle Situation 2019 und 
was haben wir im WiR vom Priwall dargestellt 

• Teil 3: Auf welchen Grundlagen fordern wir 
warum und welche Schutzmaßnahmen  

• Teil 4 Fazit 

02.01.2019 HW durch Zeetje 4 

Bericht des Vorstandes 
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Mit Schreiben vom 14. März 2017 /6/ hat sich die Gemeinschaft der Priwallbewohner 

(GdP) an den zuständigen Senator Hinsen gewandt.  

 

… Es geht hierbei vorrangig um den Bereich an der Landesgrenze zu Mecklenburg-

Vorpommern sowie den Fährvorplatz. Die Überflutung der tiefliegenden Bereiche an der 

Landesgrenze zu Mecklenburg-Vorpommern machte die Mecklenburger Landstraße für 

Fahrzeuge unpassierbar. Der Priwall war für den Fahrzeugverkehr aus Mecklenburg 

nicht mehr erreichbar. Umgekehrt konnten Fahrzeuge, auch in Notfällen, die Halbinsel 

nicht mehr verlassen.  

 

Daher ist es unseres Erachtens dringend erforderlich, dass Lösungen erarbeitet werden. 

Im Bereich der Landesgrenze befindet sich auf der Lübecker Seite ein Schutzwall, der 

Schutz ab Hochwasser von über 1,50 üNN gewährt. Dieser Schutzwall müsste – ohne 

großen Aufwand - verlängert werden. Da diese Verlängerung des Schutzwalles auf dem 

Gebiet Mecklenburg-Vorpommerns stattfinden muss, sind Absprachen mit dem Land 

Mecklenburg-Vorpommern erforderlich. 

 

Bei einem gleichzeitigen Einstellen des Fährverkehrs ist der Priwall von der Umwelt 

abgeschnitten – gefährlich in Notfällen. Dies ist aus der Sicht des Vorstandes so nicht 

haltbar. 

Bericht des Vorstandes 
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Bericht des Vorstandes 
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Überflutung 
an der 
Landesgrenze 
durch 
Schutzwall 
eingrenzen 

Schreiben an Senator Hinsen 

Bericht des Vorstandes 
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Das Schreiben der HL, Fachbereichscontrolling, vom 12.04.2017 
ließ der Senator wie folgt beantworten /7/. 

Bericht des Vorstandes 
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HW-Ereignisse sind selten und nie 
von langer Dauer; Deichanlagen 
nicht genehmigungsfähig und zu 
teuer 

Bericht des Vorstandes 
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Schreiben an Minister Habeck 

Bericht des Vorstandes 
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ANTWORT des Ministeriums am 19.04.2017: 

Bericht des Vorstandes 
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AUS: Wir vom Priwall Heft 17 
vom November  2017   

Begehung mit 
Senator Hinsen 



Gemeinschaft der Priwallbewohner 

Zusammenfassung Teil 1 
• Die Situation an der Landesgrenze wurde wiederholt 

beschrieben, incl. der Begehung aus dem Jahr 2017. 
• Bisherige Korrespondenz mit Minister Habeck und 

Innensenator Hinsen und vom Ergebnis des Gespräches 
mit dem Ortsrat, Senatoren und BÜ.  

• Die Korrespondenz und das Gesprächsergebnis waren 
für uns völlig unbefriedigend,  

• Das eigentliche Thema Landesgrenze wurde nicht 
erkannt.  

• Die Zusammenarbeit mit Meck-Pom hat sich als 
schwierig gestaltet (da Naturschutz und 
Eigentumsrechte betroffen sind?) 

02.01.2019 HW durch Zeetje 13 

Bericht des Vorstandes 



Gemeinschaft der Priwallbewohner 

• Teil 1: Unsere Bemühungen mit Politik und 
Verwaltung ins Gespräch zu kommen 

• Teil 2: Wie war die aktuelle 
Situation 2019 und was haben 
wir im WiR vom Priwall 
dargestellt 

• Teil 3: Auf welchen Grundlagen fordern wir 
warum und welche Schutzmaßnahmen  

• Teil 4 Fazit 

02.01.2019 HW durch Zeetje FHS 14 

Bericht des Vorstandes 
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Hochwasser durch Sturmtief  Zeetje am 02. Januar 2019 

Bilder und Anmerkungen von J Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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Fähranleger 

Bericht von Johanna Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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Fähranleger 

Bericht von Johanna Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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Alte Werft 

Bericht von Johanna Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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ML Ost 

Bericht von Johanna Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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ML Ost 

Bericht des Vorstandes 

Bericht von Johanna Rosenwald 
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Bericht des Vorstandes 
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Bericht Thorsten 
Clausen im Wir vom 
Priwall Heft 11 vom 
November 2015   

Bericht des Vorstandes 
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Wir vom Priwall Heft 
15 vom März 2017   

Bericht von Johanna Rosenwald 

Bericht des Vorstandes 
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Wir vom Priwall Heft 16 
vom Juli 2017  
Von J. Rosenwald  

Bericht des Vorstandes 
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Wir vom Priwall Heft 17 
vom November  2017   

Von B. Nolde 

Bericht des Vorstandes 



Gemeinschaft der Priwallbewohner 

• Teil 1: Unsere Bemühungen mit Politik und 
Verwaltung ins Gespräch zu kommen 

• Teil 2: Wie war die aktuelle Situation 2019 und 
was haben wir im WiR vom Priwall dargestellt 

• Teil 3: Auf welchen Grundlagen 
fordern wir warum und welche 
Schutzmaßnahmen  

• Teil 4 Fazit 

02.01.2019 HW durch Zeetje 26 

Bericht des Vorstandes 
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Anlass: Umgestaltung ML 

Der Umbau der ML darf Maßnahmen des Hochwasser-
schutzes nicht verbauen! 

Was wollen wir? 

Bericht des Vorstandes 
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Hochwassergefahrenkarte aus unserem  
Schreiben an Minister Habeck von 2017 

Die Antwort vom MELUR: 
Landesschutzdeiche sollen 
Leib und Leben schützen; 
wegen des geringen 
Hochwasserrisikos der 
Wohnbebauung besteht 
kein Schutzbedarf. 
 

Die Zuständigkeit liegt  i. Ü. 
auf kommunaler Ebene. 
Grundsätzlich besteht  bei 
Antragstellung eine Förder-
möglichkeit. 

Was beachten wir? 

Bericht des Vorstandes 
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Wir wollen keinen 
Landesschutzdeich 
 

 Warum Hochwasserschutz? 

Bericht des Vorstandes 
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Bauleitplanung : § 1(6); § 5 § 9 Baugesetzbuch Einbeziehung eines 
existierenden Hochwasserrisikos in den Abwägungsprozess,  geeig-
nete Berücksichtigung der Belange des Hochwasserschutzes in der 
Bauleitplanung und bei der Erteilung von Baugenehmigungen z.B. 
  

• Verkehrs- und Fluchtwege auf mind. NN + 3,00 m,  
• Räume mit Wohnnutzung auf mind. NN + 3,50 m,  
• Räume mit gewerblicher Nutzung auf mind. NN + 3,00 m,  
• Lagerung wassergefährdender Stoffe auf mind. NN + 3,50 m.  
 
Wasserbehörden haben im Rahmen ihrer Aufgabenwahrnehmung 
auf eine Begrenzung der Hochwasserrisiken in den Risikogebieten 
gemäß § 73 Absatz 1 WHG hinzuwirken.  

32. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung  am 17.01.2017  

Bericht des Vorstandes 
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Wasserstand 2,54 m 
Betroffene Einwohner: 
Priwall: 1240 
Travemünde:  1068 

Hochwassergefahrenkarte HW200 

Bericht des Vorstandes 
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Schutzwallverlängerung 
 
Fahrbahnerhöhung 
 
Schutzwall/Dammbalkenverschluss 
 
 

 

Wasserstand 2,1 m 
Betroffene Einwohner: 
Priwall:  559 
Travemünde:  397 

Denkbare Maßnahmen bei erhöhten Wasserständen mit einer Jährlichkeit von 20 Jahren 

Hochwassergefahrenkarte HW20 

Bericht des Vorstandes 
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Abbildung  :  Bei HW 20 ungeschützte Küstenniederungen im Abschnitt West 

Bericht des Vorstandes 
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Aus Anmerkungen zur Verkehrsplanung  

Als Reaktion auf veränderte Extremsituationen ist 
der Ausbau der ML zum HWS-Damm anzuregen mit 
 Lückenschluss zwischen Grenze und Parkplatz 
 Erhöhung der ML (oder Radweg) bis Parkplatz 

Wellenschlag 
 punktueller Erhöhung der ML (oder Dammbalkenver-

schluss) am Anfang NSG beim Parkplatz Wellenschlagmit 
mit Querung des Radweges 

 Erhöhung der ML zwischen Kohlenhof und Fliegerweg 
 Zusatzmaßnahmen im Abschnitt von der Fähre bis zum 

Kohlenhof (Rückstauarmaturen in der Kanalisation, 
sielartige Verschlussorgane)  

 
 

Bericht des Vorstandes 
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Wie gut sind HW-Ereignisse 
 prognostizierbar? 
 
 
Dauer nur kurzzeitig? 

Bericht des Vorstandes 
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Hochwasser durch Sturmtief  Zeetje am 02. Januar 2019 

Anpassung der Prognose am 
02.01.2019 weist auf 
Unzulänglichkeiten hin. 
Vorhersage  1,3   m üNN  
Beobachtung 1,76 m üNN 

Aber: Die Prognose ist wie schon 
2017 nicht konservativ:  
Der Wasserstand wird um 40 cm 
unterschätzt! 

Ist-Wert am 02.01.2019 6,76 m üPN um 16:50 Uhr 

Bericht des Vorstandes 
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Prognose vom 04.01.2017: 6,3 m PN 

Hochwasser durch Sturmtief  Axel am 04./05. Januar 2017 

Bericht des Vorstandes 
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Ziel der Hochwasserrisikomanagementrichtlinie (EG-HWRL) ist das Management 
von Hochwasserrisiken zur Verringerung der hochwasserbedingten nachteiligen 
Folgen auf die menschliche Gesundheit . 

Nach Art. 6 der HWRL 
waren bis Ende 2013 
Hochwassergefahren-
karten (HWGK) und 
Hochwasserrisiko-
karten (HWRK) zu 
erarbeiten. Zurzeit 
läuft der zweite 
Berichtszyklus (2016 
bis 2021). 
 
Wo stehen wir und 
welche Konsequenzen 
werden gezogen?  

Dr. Johanes Oelerich im OR Mai2017 

Bericht des Vorstandes 
Im Ortsrat Mai 2017 
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Abbildung 1: Geschützte und ungeschützte Küstenniederungen im Bereich der FGE Schlei-Trave 

6860; 76% 

1219; 14% 
397; 4% 

559; 6% 

956; 10% 

Vom HW20 an der Ostseeküste sind 
9.000 Einwohner direkt betroffen 

davon 

Ostseeküste ohne 

Lübecker Bucht ohne 

Travemünde  

Priwall 

Weiterhin sind ca. 1100 Einwohner im Stadtgebiet HL an der Trave betroffen 

Bericht des Vorstandes 

Hochwasserschutz         Ostsee 
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https://www.bsh.de/DE/DATEN/Wasserstand_Ostsee/wasserstand_ostsee_node.html 

Deutsche Ostseeküste 
Vorhersage erstellt am 
08.01.2019,07:38 für die 
beiden Zeiträume: 
Zeitraum 1 von 08.01. 09:00 
bis 08.01. 18:00 
Zeitraum 2 von 08.01. 18:00 
bis 09.01. 09:00 

Aktuelle Prognose des BSH 

Bericht des Vorstandes 

Warnung vor extremen 
Wasserständen an der 
Ostseeküste  
Am Mittwoch wird eine 
Sturmflut erwartet, mit 
Maximalwerten bis zu 
1.30m über dem mittleren 
Wasserstand gegen 12:00 
Mittags. 
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Bericht des Vorstandes 

• Teil 1: Unsere Bemühungen mit Politik und 
Verwaltung ins Gespräch zu kommen 

• Teil 2: Wie war die aktuelle Situation 2019 und 
was haben wir im WiR vom Priwall dargestellt 

• Teil 3: Auf welchen Grundlagen fordern wir 
warum und welche Schutzmaßnahmen  

• Teil 4 Fazit 

02.01.2019 HW durch Zeetje 41 
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Was wollen wir? 
 

• Schutzwall zur Pötenitzer Wiek (Lückenschluss) 

 (auch kostengünstig in provisorischer Art) 

• Befassung der HL zu HW-Schutzmaßnahmen 

• Beim Umbau der ML Maßnahmen prüfen 

• HL soll Förderung beim Land beantragen 

HW  am 02.01.2019 durch Zeetje Info-Abend am 08.01.2019      42 

Teil 4 Fazit (a) 

Bericht des Vorstandes 
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Teil 4 Fazit (b) 

Was machen wir? 
• Wir bereiten einen Info-Abend mit fachkundige 

Hinweise, worauf wir vorbeugend achten sollten. 
• Wir sammeln alle Ideen ein und werden diese 

der HL zur Verfügung stellen. 
• Wir bleiben am Thema dran (z.B. werden wir 

den Ortsrat von Travemünde in die weiteren 
Planungen konkret einbinden). 

• Wir bedanken uns bei der Feuerwehr und laden 
Sie zum Grünkohlessen ein. 

Bericht des Vorstandes 
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Was prüfen wir? 
Ob eine Eingabe an den Petitionsausschuss des 

Landtages mit den Zielen Sinn macht: 
a) das Gesetz zu § 63 LWG derart zu ergänzen, dass der 

Priwall einen vom Land unterstützen Regional-deich 

als Schutzwall für die Wohngebiete und als Flucht- und 

Rettungsweg nach MVP mindestens für das 20 jähr-

liche Hochwasser erhält; 

b) die Zuständigkeit und Verantwortlichkeit in der HL zum 

Hochwasserschutz im Geschäftsverteilungs-plan klar 

zu benennen, sodass alle Maßnahmen in Gefähr-

dungsgebieten zukünftig über den Tisch eines Hoch-

wasserschutz-Beauftragten laufen. 

Teil 4 Fazit (c) 

Bericht des Vorstandes 
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Vielen Dank  

Für Ihre Aufmerksamkeit 

Wir dürfen nicht  länger 
so tun , als wäre  alles  
nicht  so schlimm! 


